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Kurzabstrakt
Die intensive Bewässerung von Feldern verstärkt die Wasserknappheit in 
Zentralasien und birgt damit ein hohes Konfliktpotenzial. Für ein nachhaltiges 
Wassermanagement liefert die Fernerkundung unabhängige Daten zu 
Landnutzung, Produktivität und Wassernutzungseffizienz, die mit einem Online-
Kartentool lokalen Entscheidungsträgern zugänglich gemacht werden. 
Ergebnisse
Zielgebiet
 agrarisch genutzte Bewäs-
serungsgebiete des Aralsee-
Beckens (über 9 Mio. ha 
insgesamt)
 in Süd-Kasachstan, Kirgisis-
tan, Tadschikistan, Turkme-




Die interaktive Webkarten-Anwendung "Water Use Efficiency Monitor in Central 
Asia" (WUEMoCA) ist dafür konzipiert, die Nutzung der Land- und Wasser-
ressourcen in den zentralasiatischen Bewässerungssystemen nachhaltig zu 
verbessern. Als Datengrundlage dienen Analyseergebnisse von 
frei zugänglichen MODIS-Satellitenbildern.





giert auf Kanalabschnitte, 
hier im usbekischen 
Fergana-Tal. 
Das Säulendiagramm zeigt 
den Verlauf in einer Ab-
schnittsfläche von 2000 bis 
2016, aufgeschlüsselt in 






brauch, aggregiert auf 
Gebiete von Nutzer-




eines Jahres (t pro ha 









auswahl als Shapefile, 









gone (z.B. neue Pla-
nungsgebiete)
Visualisierungskonzept
 OGC-konforme WebGIS-Architektur 
(open-source):
PostGIS – GeoServer – OpenLayers
 Direkter Datenbankzugriff mit Server 
Scripts (JSONP / AJAX requests, 
JavaServerPages, SQL statements)
 Frontend-Applikationscode erstellt mit 
dem modularen MVC-Konzept von Ext 
JS, optimiert mit Sencha Cmd
 Graphische Benutzeroberfläche (GUI) 
erstellt mit Sencha Ext JS
Der Anwender kann auswählen aus
 14 Indikatoren (u.a. Nutzungsintensität, Ernteerträge, Wasserverfügbarkeit) 
 10 Feldfrüchten (u.a. Baumwolle, Weizen und Reis)
 7 Aggregierungsebenen (u.a. Provinzen, Bezirke, Bewässerungseinheiten)
 17 Jahren (2000-2016).
Nüchterne Zahlen werden anschaulich in ihrer räumlichen Verteilung (Karten) 
und zeitlichen Entwicklung (Diagramme) präsentiert.
Nutzer-Interaktionen für on-the-fly Berechnungen: 
 eigene Aggregierungsflächen einzeichnen oder hochladen
 Wasser-Entnahmemengen eingeben oder hochladen
Alle Ergebnisse können exportiert werden für weitere Analysen.
 kooperative Konzeptentwicklung (Indikatorendefinitionen, Funktionen, Work-
Flow, Logik) in Zusammenarbeit mit der Universität Würzburg und dem 
Scientific Information Centers Taschkent, Usbekistan
 Integrierung von Nutzeranforderungen aus dem Wassermanagement
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